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Hallo, liebe TuS-Fans,  
 
zu unseren heutigen Heimspielen darf ich Euch alle recht herzlich 
begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt unseren Gästen von der 
SG Horressen und der Reserve der SG Feldkirchen sowie deren Fans 
und den beiden Unparteiischen.  
 
Nachdem mein Tipp zum letzten Heimspiel nicht ganz aufgegangen ist, 
kommt es heute zum nächsten Heimspiel innerhalb von einer Woche. 
Das ist die Chance für unsere erste Mannschaft, das vergangene 
Wochenende schnell vergessen zu machen. Auf der anderen Seite gilt 
es für unsere zweite Mannschaft an die Leistung der Vorwoche 
anzuknüpfen.  
 
Am vergangen Wochenende zeigte sich unsere erste Mannschaft als 
sehr guter Gastgeber und bescherte dem SV Rengsdorf den ersten 
Saisonsieg. Ein schöner Erfolg für die Gäste, für unsere Mannschaft 
jedoch ein Schritt zurück! Trotz eines klaren Chancenplus war die 
Mannschaft nicht in der Lage, dies in genügend Tore umzusetzen. 
Damit bleiben 15 Punkte auf der Habenseite. Das bedeutet im Klartext, 
dass am Wochenende drei Punkte eingefahren werden sollten, um 
nicht wieder in die Tabellenregion zu rutschen, aus der man sich 
gerade herausgespielt hatte. Leider muss man als Zuschauer immer 
wieder beobachten, wie die Mannschaft sich selbst in die Bredouille 
bringt. Dies geschieht meistens, indem die erste Hälfte verschlafen 
wird. So muss man immer wieder Zitate wie dieses, „Nach einer klaren 
Ansprache in der Halbzeitpause…“ , von Dirk Gras lesen.  
 
Unsere zweite Mannschaft konnte im Gegensatz zur ersten 
Mannschaft einen deutlichen Sieg im letzten Heimspiel feiern. Heute ist 
der Tabellennachbar zu Gast. Mit einem erneuten Heimsieg könnte 
man den Abstand zum Tabellenkeller auf 7 Punkte ausbauen. Das 
Hinspiel in Feldkirchen endet mit einem Unentschieden. Das sollte 
auch mindestens das Ziel im heutigen Heimspiel sein.  
 
Fasst man die Situation kurz zusammen, so sollten am Wochenende 
mindestens vier Punkte in Asbach bleiben.  
 
In diesem Sinne „ab in die Rinne…“ 
 
Euer   Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Am Sonntag hatte man den SV Rengsdorf zu Gast, der derzeit in der 
Tabelle den letzten Platz belegt. Zumindest auf dem Papier, wie von 
vielen gedacht, eine klare Sache. Doch Kenner der Liga wissen 
mittlerweile, dass in der A-Klasse zurzeit jeder jeden schlagen kann. 
Das bekam unsere Mannschaft an diesem Sonntag zu spüren. 

Der TuS entwickelte in der ersten halben Stunde so etwas wie 
„Feldüberlegenheit“, kam aber zu keinen klaren Chancen gegen einen 
tiefstehenden Gegner. Erst nach und nach erarbeitete man sich 
Torgelegenheiten, von denen drei durch Kilian Limbach und die 
Acar-Brüder fast 100%ig waren. So kam, was kommen musste. Aus 
ihrem ersten Torschuss, den unser Goalie Waldemar Komor wegen 
verdeckter Sicht zu spät sah und daher nur nach vorne abklatschen 
konnte, setzte ein Stürmer nach und hatte keine Mühe, den Ball aus 
2m ins Tor zu schieben (24.). Kurz darauf hatte man Glück, als ein 
Kopfball nur die Latte traf. 

Nach einer klaren Ansprache in der Halbzeitpause kam man aus dieser 
verbessert in die zweite Hälfte. Man spielte schneller, ließ den Gegner 
laufen und hatte sogleich den Ausgleich auf dem Fuß, jedoch ging der 
Schuss von Kilian Limbach knapp über das Tor. In der 51. Min klappte 
es besser. Ein Freistoß von Kilian Limbach auf den langen Pfosten 
wurde vor dem einschussbereiten Marco Huhn durch einen 
Rengsdorfer ins eigene Tor befördert. 

Der TuS blieb nun am Drücker und es rollte ein Angriff nach dem 
anderen auf das Tor der Gäste. Es gab etliche aussichtsreiche 
Möglichkeiten, aber entweder verzog man den Ball oder der Torhüter 
der Gäste parierte. Offensiv fand der Gast zu diesem Zeitpunkt nicht 
statt, bis zur 70. Spielminute. Nachdem ein Zweikampf im Mittelfeld 
verloren wurde, konnte Rengsdorf den Ball stramm in den 
Fünfmeterraum bringen, eine zu späte Abstimmung zwischen 
Verteidiger und Torhüter führte dazu, dass der in diesem Ball laufende 
Stürmer diesen zur Führung in die Maschen setzte. 

Tore:  0:1 (24.), 1:1 (51.) Eigentor, 1:2 (70.) 

Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Necir Acar (86. 
Philip Houck), Freddy Buballa  (83. David Buslei), Felix Zumhoff, Tim 
Brauer, Henry Ferfers, Kilian Limbach, Mecit Acar, Uli Sessenhausen, 
Marco Huhn 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SV Rengsdorf   1:2 (0:1) 
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SV Maischeid – SV Roßbach/Verscheid  2:1 (1:0). Es hätte 
eigentlich ein sehr torreiches Spiel sein können, das jedoch „nur“ mit 
einem 2:1 (1:0)-Sieg für die Gastgeber endete. Ob verdient oder nicht 
war letztlich nicht die Frage. Die Gastgeber nutzten die ihnen 
gebotenen Möglichkeiten eben zwei Mal und der Gast nur ein Mal. 
 
SSV Heimbach-Weis - SV Fortuna Nauort 5:2 (3:0). Der SSV 
Heimbach-Weis war in den ersten 45 Minuten gnadenlos effektiv. „Wir 
haben aus drei Chancen drei Tore gemacht“, meinte Heimbachs 
spielender Abteilungsleiter Marco Kappelmaier nach seinem Hattrick. 
Im zweiten Durchgang stellte Heimbach das Fußballspielen ein, und 
Nauort machte mächtig Druck. Nach dem Anschlusstreffer waren die 
Gäste am Drücker, wurden aber noch zwei Mal ausgekontert.  
 
Spvgg Steinefrenz-Weroth - SG DJK Neustadt-Fernthal 3:0 (2:0). 
Steinefrenz begann gut und ging nach sechs Minuten in Führung. „Das 
hat uns in die Karten gespielt. Wir haben von der ersten bis zur letzten 
Minute konzentriert und diszipliniert agiert. In der ersten Hälfte waren 
wir in der Defensive noch etwas unsicher. Nach der Pause haben wir 
jedoch nichts mehr zugelassen und verdient gewonnen“, freute sich 
der Steinefrenzer Spielertrainer Thorsten Hehl.  
 
SV Rheinbreitbach - SG Horressen-Elgendorf 2:0 (0:0). Der neue 
Tabellenführer tat sich lange schwer gegen den Aufsteiger. „Die Gäste 
haben kompakt gestanden und gut verschoben. Dennoch ist unser 
Sieg verdient, weil wir die klareren Chancen hatten“, fand der 
Rheinbreitbacher Trainer Hans-Georg Jung.  
 
VfB Linz II - SG Feldkirchen/Hüllenberg 0:2 (0:2). Während Linz II 
bereits früh zwei Mal verletzungsbedingt wechseln musste, legte 
Feldkirchen zwei Tore vor. „Danach kam von den Gästen nicht mehr 
viel. Für uns war mehr drin, in der letzten halben Stunde war es ein 
Spiel auf ein Tor“, war der Linzer Trainer Thomas Gerolstein mit der 
Leistung seiner Mannschaft nicht unzufrieden.  
 
SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod - SG Niederbreitbach/
Waldbreitbach 1:1 (0:0). Die Ahrbacher waren über die gesamte 
Spielzeit optisch überlegen. „Das war eigentlich ein typisches 0:0-Spiel. 
Das Unentschieden ist ein gerechtes Ergebnis“, sagte Boris Fasel, der 
Abteilungsleiter des SV Heiligenroth.  
 

Daniel Korzilus (Rhein-Zeitung) 

13.Spieltag: Kreisliga A (08.11.) 
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Die SG Horressen/Elgendorf ging am Ende der vergangenen Saison 
als Zweiter der Kreisliga B Süd in die Relegation und stieg nach drei 
Jahren in der B-Liga wieder in das Kreisoberhaus auf. Beim letzten 
Aufstieg (10/11) musste die Mannschaft sofort wieder absteigen. 
 
Dieses Schicksal dürfte den Aufsteiger dieses Mal nicht erwarten. 
Wenn auch die Mannschaft derzeit auf Platz 7 zurückgefallen ist, stand 
sie doch in dieser Saison insgesamt fünfmal auf dem 2.Tabellenplatz. 
So gesehen, war das Asbacher 2:2 im Hinspiel durchaus respektabel. 
 
Garant für das gute Abschneiden der SG Horressen ist Steffen Decker. 
In der letzten Saison landete er mit 25 Toren auf dem 3.Platz; in dieser 
Saison führt er mit 11 Treffern die Torschützenliste der Kreisliga A an. 
Auch im Hinspiel war er einmal erfolgreich. Wenn also der TuS sich für 
die überraschende 1:2-Niederlage am Vorsonntag rehabilitieren will, 
muss die Abwehr ein besonderes Augenmerk auf ihn werfen. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
2:2 Asbach, 2:0 Steinefrenz, 5:1 Heimbach-Weis, 1:2 Roßbach, 1:2 
Nauort, 1:0 Neustadt, 4:1 Rengsdorf, 3:1 Maischeid, 1:2 Feldkirchen, 
1:3 Niederbreitbach, 1:1 Ahrbach, 5:0 Linz II, 0:2 Rheinbreitbach 
 
Kader (letzten drei Spiele): 
Tor:  André Faller (Marc Andre Schlag) 
Abwehr: Heiko Gassen, Christian Hotopf, Kevin Mattheus, Ursus 

Molls, Lukas Müller, Eduard Trube 
Mittelfeld: Silvan Castor, Steffen Decker, Simon Helbach, Mathias 

Hild, Kai Nienaber, Sascha Schulz 
Angriff: Agon Sadiki, Valerij Specht, Dennis Trumm, Viktor Zeh 
Trainer: Daniel Korzilius 
 
Torschützen: 
Steffen Decker 11, Mathias Hild 4, Lukas Müller 2, Kai Nienaber 2, 
Dennis Trumm 2, Daniel Wilhelm 2, Christopher Bach 1, Silvan Castor 
1, Christian Decker 1, Eduard Trube 1 (27 Tore) 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Horressen (Sonntag, 15 Uhr) 
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Die Personalsituation war und ist derzeit das Hauptthema. Stößt ein 
Spieler wieder zum Kader (wie Manuel Hardft), verletzt sich ein 
anderer (wie Lukas Dahl). Dazu kommt eine Rote Karte für Tobias 
Hoever. 

Wenn auch der Gegner der Tabellenletzte war, durfte man auf keinen 
Fall „mit angezogener Handbremse“ agieren. So nahmen wir von 
Beginn an das „Heft in die Hand“. Aber trotz Dauerbelagerung des 
SV-Tores fehlten uns die zündenden Ideen bzw. der Mut zu einem 
Fernschuss. Doch dann klappte es endlich: Kai Ewens flankte von der 
rechten Seite in den Strafraum, wo David Buslei den Abpraller im 
Gästetor unterbrachte. Wir wollten nachlegen und Klarheit schaffen, 
doch es dauerte „gute“ zehn Minuten, bis Manuel Houck per 
Weitschuss aus halblinker Position zum 2:0 erhöhte. Kurz vor der 
Pause konnte David Buslei den mitlaufenden Tobias Schmitz in Szene 
setzen, der damit den 3:0-Pausenstand erzielte. 

Sofort nach Wiederbeginn wiederholten die beiden Spieler ihre 
Torkombination und es stand 4:0. Durch Auswechslungen, u.a. durch 
die Verletzung von Lukas Dahl, litt der Asbacher Spielfluss, sodass die 
Gäste jetzt doch ein paar Mal gefährlich vor das TuS-Tor kamen. 
Asbach beschränkte sich auf Konter. Einen davon konnte das 
Asbacher Sturm-Duo durch David Buslei erfolgreich abschließen. Trotz 
des klaren Spielstandes wurde die Partie jetzt ruppiger. Tobias Hoever 
geriet kurz vor Ende der Begegnung mit seinem Gegenspieler 
aneinander und wurde mit Rot vom Platz gestellt, während der 
SV-Spieler ohne Verwarnung davon kam. Kurz davor konnten die 
Gäste noch den Ehrentreffer erzielen. 

Fazit: Die Jungs haben ihre Sache gut gemacht, wenn auch die 
spielerische Note gefehlt hat. Leider mussten wir den Sieg durch die 
schwere Verletzung und den Platzverweis teuer bezahlen. Ein Dank an 
Christian Hardt und Tim Ückerath, die uns kurzfristig ausgeholfen 
haben. 

Tore: 1:0 (18.) David Buslei, 2:0 (30.) Manuel Houck, 3:0 (41.) 
Tobias Schmitz, 4:0 (47.) Tobias Schmitz, 5:0 (80.) David Buslei, 5:1 
(83.) 

Aufstellung: Maxi Ditscheid, Christian Scholke, Lukas Dahl (71. 
Christian Hardt), Tobias Hoever, Marcel Anhalt, Kai ewens (65. Abib 
Rama), Manuel Houck, David Buslei, Tobias Schmitz, Manuel Hardt, 
Christian Hoppen (69. Tim Ückerath) 

 Andy Buslei 

TuS Asbach II – SV Leutesdorf  5:1 (3:0) 
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Am 30.10.2015 fand die Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
im Sportlerheim statt. Der Vorsitzende Heinz-Josef Klein begrüßte die 
Teilnehmer und stellte fest, dass zur Jahreshauptversammlung form- 
und fristgerecht eingeladen wurde. Die Anwesenden gedachten der 
verstorbenen Mitglieder des Fördervereins, insbesondere der im Jahr 
2015 verstorbenen Sportkameraden Josef Faßbender und Helmut 
Hohn. Danach erfolgte der Geschäftsbericht des Vorstands. Nach den 
allgemeinen Mitteilungen über den Stand der Mannschaften im 
Spieljahr 2014/15 und dem laufenden Spieljahr 2015/16 wies Herbert 
Grüber auf ein seltenes Jubiläum hin und alle Anwesenden gratulierten 
Heinz-Josef Klein zum silbernen Jubiläum als Vorsitzender. 

Heinz-Josef Klein ist seit der Gründung im 
Jahre 1990 25 Jahre lang 1. Vorsitzender 
dieses Vereins. Alle Teilnehmer der 
Versammlung erhoffen sich noch viele 
gemeinsame Jahre unter Führung ihres 
„Präsidenten“. Auch die Herausgeber der 
Stadionzeitung gratulieren Heinz-Josef zu 
diesem doch seltenen Jubiläum. Ein 
herzliches Dankeschön von der Redaktion 
und dem Vorstand des TuS 1882 Asbach für 
die gute Zusammenarbeit in allen Jahren 
des gemeinsamen Wirkens zwischen 
Hauptverein und Förderverein. 

Schatzmeister Andreas Bürling trug den Kassenbericht vor; die 
Kassenprüfer Josef Germscheid und Wolfgang Bürling bescheinigten 
eine ordnungsgemäße und übersichtliche Kassenführung. Daraufhin 
wurde der Vorstand bei Enthaltung der Betroffenen einstimmig 
entlastet.  

Robert Winter und Dirk Gras berichteten von den 
Seniorenmannschaften im Spieljahr 2015/16. Da auch die 
Jugendmannschaften in das Konzept des Fördervereins mit 
eingebunden sind, soll versucht werden, noch in diesem Spieljahr eine 
spezielle Fortbildung der Trainer im Bereich Torwarttraining 
anzubieten.  

Neue Mitglieder sind zudem im Förderverein jederzeit herzlich 
willkommen, damit die Fußballabteilung des TuS auch weiterhin für 
positive Schlagzeilen sorgen kann. 

Herbert Grüber 

Jahreshauptversammlung des TuS - Fördervereins 
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OBERLIGA  (08.11.): 
01) TUS  KOBLENZ  16   42:12     43 
02) HAUENSTEIN  16   30:7       41 
03) KARBACH   16   28:20     32 
04) NEUNKIRCHEN  16   28:16     28 
05) SCHOTT  MAINZ 16   36:21     27 
06) VÖLKLINGEN  16   28:20     27 
07) JÄGERSBURG  16   26:24     24 
08) WIESBACH  16   27:23     22 
09) PFEDDERSHEIM 16   23:23     21 
10) GONSENHEIM  16   21:28     21 
11) BURGBROHL  16   29:33     19 
12) ELVERSBERG  II 16   29:36     19 
13) LUDWIGSHAFEN 16   19:34     19 
14) WIRGES   16   21:21     18 
15) MEHRING   16   21:29     16 
16) PIRMASENS  II  16   22:24     14 
17) SALMROHR  16   23:30     14 
18) ZWEIBRÜCKEN  16     5:57       3 
  
VERBANDSLIGA  (08.11.): 
01) MÜLHEIM   15   29:16     30 
02) ENGERS   15   26:14     30  
03) RW  KOBLENZ  15   47:18     28  
04) MAYEN   15   27:15     27 
05) SCHODEN   15   45:32     25 
06) TRIER-TARFORST 15   27:15     25 
07) TUS  KOBLENZ  II 15   21:12     23 
08) ANDERNACH  15   34:26     23 
09) MALBERG   15   26:25     21 
10) KONZ   15   26:26     21 
11) MENDIG   15   25:28     20       
12) NEITERSEN  15   25:33     18 
13) BADEM   15   22:30     17 
14) MORBACH   15   15:25     17 
15) BETZDORF  15   22:29     14 
16) EISBACHTAL  15   12:28     14       
17) SCHWEICH  15   12:36     12 
18) BAD  BREISIG  15   15:48     5 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST (08.11.): 
 
01) ELLINGEN   13   31:14     31   
02) WINDHAGEN  13   41:15     30      
03) LINZ    13   32:15     30 
04) WEITEFELD  13   22:12     24 
05) WESTERBURG    13   35:21     23 
06) WISSEN   13   25:21     23 
07) MÜSCHENBACH 13   28:19     21 
08) WIRGES  II  13   29:29     17 
09) ELBERT    13   18:24     16 
10) MONTABAUR  13   20:21     14 
11) HAMM   13   25:30     14 
12) OSTERSPAI  13   15:30     14 
13) PUDERBACH  13   10:29     10 
14) BAD  EMS   13   15:37     10        
15) BEROD   13   14:25      9       
16) HUNDSANGEN  13   16:34      7 
      
   
KREISLIGA   A  (10.11.): 
 
01) NEUSTADT  13   24:15     24 
02) RHEINBREITBACH 12   25:14     23 
03) FELDKIRCHEN  13   32:22     23 
04) NIEDERBREITBACH 12   23:12     22 
05) STEINEFRENZ  12   22:11     22 
06) HEIMBACH-WEIS 14   27:26     21 
07) HORRESSEN  13   27:17     20 
08) MAISCHEID  13   19:22     18       
09) ASBACH   13   23:24     15 
10) AHRBACH   13   19:28     14 
11) ROSSBACH  13   17:21     13   
12) NAUORT   13   17:24     12   
13) LINZ  II   13   19:36     12 
14) RENGSDORF   13   14:36      7   
  
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD (08.11.): 
 
01) GÜLLESHEIM  13   48:16     32 
02) OBERBIEBER  13   38:11     32 
03) ST. KATHARINEN 13   42:8       30 
04) VATANSPOR  NR   13       36:19     28 
05) RHEINBROHL  13   35:21     25 
06) CSV  NEUWIED  13   42:26     24 
07) WINDHAGEN  II  13   33:32     18   
08) ELLINGEN  II  13   21:34     17 
09) OBERLAHR  12   20:26     14  
10) NEUSTADT  II  13   23:32     10   
11) Rh ´BREITBACH  II 13     8:24     10 
12) MELSBACH  13   16:37      8    
13) PUDERBACH  II    13   15:44 8 
14) IRLICH   12     6:53      3       
 
  
KREISLIGA   C   NORD:  (10.11.): 
 
01) HSV  NEUWIED  12   47:7       36 
02) ATASPOR  UNKEL 13   44:12     36  
03) FC  UNKEL  13   32:19     27 
04) N ´BREITBACH  II 13   30:17     27  
05) DATTENBERG  13   22:22     19 
06) ERPEL   13   22:25     19 
07) OBERBIEBER  II  13   27:26     18 
08) ASBACH  II  13   27:25     17  
09) FELDKIRCHEN  II 13   21:18     14 
10) VFL NEUWIED  12   26:29     13 
11) OTTOMAN  NR  13   19:34     13 
12) BAD  HÖNNINGEN 13   23:47     12    
13) RENGSDORF  II  13   17:37     11  
14) LEUTESDORF  13   16:55      3  
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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In dem Artikel schreibt der RZ-Redakteur Christoph Hansen: „1977 
stieg die erste Mannschaft in die A-Klasse auf, doch der 2:1-Sieg im 
Endspiel um die Kreismeisterschaft gegen den TuS Asbach wurde am 
grünen Tisch in eine Niederlage umgewandelt.“ 
 
Dies stimmt nicht ganz. Tatsache ist, dass die beiden Mannschaften 
nach Ablauf der Saison an der Tabellenspitze punktgleich waren. 
Daher musste ein Entscheidungsspiel um den Aufstieg in die 
Bezirksklasse ausgetragen werden, das vor einer großen 
Zuschauerkulisse in St. Katharinen stattfand und das der SV Leubsdorf 
mit 2:1 gewann. 
 
Zu diesem Entscheidungsspiel trat der TuS Asbach aber nur unter 
Protest an, denn er hatte mittlerweile erfahren, dass eine Mannschaft 
im Ligaspiel gegen Asbach einen nicht spielberechtigten Spieler 
eingesetzt hatte, wodurch die Niederlage des TuS hinfällig war. Unter 
diesen Umständen war Asbach Meister und kein Entscheidungsspiel 
nötig. 
 
Die Beweisführung erwies sich damals aber als sehr schwierig, da der 
betroffene Verein „mauerte“. In wochenlangen Verhandlungen auf 
Kreis- und Verbandsebene gelang es der damaligen Asbacher „Task 
Force“, zu der der Vorsitzende Josef Büllesbach, Geschäftsführer 
Raimund Zimmermann und meine Person als zweiter Geschäftsführer 
gehörten, den Sportgerichten zwei gravierende Fehler des 
Fußball-Kreissachbearbeiters nachzuweisen. Da dieses „Hickhack“ 
sich über die ganze Sommerpause erstreckte und erst kurz vor dem 
Saisonbeginn endgültig entschieden wurde, erschien zum ersten Spiel 
in der Bezirksklasse kein Schiedsrichter in Asbach. Der wurde nämlich 
nach Leubsdorf beordert. 
 
Den SV Leubsdorf traf keine Schuld, sodass der Sieg auch nicht „am 
grünen Tisch in eine Niederlage umgewandelt“ wurde. Von Beginn 
dieses Verfahrens plädierte der TuS Asbach für eine Aufstockung der 
Bezirksklasse mit beiden Vereinen. Dies lehnte der Fußballverband 
allerdings ab. 
 
Für den Neustart wünsche ich dem SV Leubsdorf alles Gute. 
 

Karl Meidl, Ex-Vorsitzender TuS Asbach 

Leserbrief zu „SV Leubsdorf traf keine Schuld“ 
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Im ersten Spiel der neu formierten Bezirksliga Ost trafen wir auf dem 
Hartplatz in Nister auf die JSG Atzelgift. Trotz einiger 
Personalprobleme und des ungewohnten Untergrundes machten wir 
uns durchaus Hoffnung auf die ersten drei Punkte. Wir standen zwar 
hinten sicher und ließen kaum Torgelegenheiten der Gastgeber zu, 
jedoch fiel es uns gleichermaßen schwer, unser eigenes Offensivspiel 
aufzubauen. Es war dann eine ärgerliche Standartsituation, die das 
Spiel entschied. Nach einem Freistoß von der linken Seite versuchte 
Yusuf Yildirim per Kopf zu klären, doch der Ball ging jedoch zum 0:1 
ins eigene Tor (63.).  
 
Der Auftakt im Heimspiel gegen die JSG Alpenrod war durchaus 
vielversprechend. Bereits bald konnte Thomas Wertenbroich zur 1:0 
Führung (11.) einnetzen, ehe Lino Majer nach einer sehenswerten 
Kombination und der Vorlage von Florian Wallau am kurzen Pfosten 
zum 2:0 einschob (19.). Danach wurden die Gäste allerdings stärker. 
Kurz vor der Pause setzte Thomas Wertenbroich einem langen Ball 
nach, wurde dabei vom Torwart angeschossen und der Ball trudelte 
zum 3:0 (42.) über die Torlinie. Maik Römer krönte die starke erste 
Spielhälfte mit einem Sonntagsschuss aus ca. 22m in den Winkel (45.). 
Es ging also mit einer deutlichen 4:0 Führung in die Kabine, wobei das 
Zwischenresultat nicht ganz dem Spielverlauf entsprechend war. In der 
zweiten Hälfte wurde nur noch das Notwendigste getan und der Sieg 
nach Hause „geschaukelt“. 
 
Im Derby am Dienstagabend gegen die JSG Roßbach fanden wir 
schnell zu unserem Spiel. Nach zwei Großchancen durch Thomas 
Wertenbroich und Nils Amelong benötigten wir die Hilfe des Gegners, 
denn ein Gästespieler fälschte einen Schuss von Maik Römer 
entscheidend ab (40.). Im zweiten Abschnitt konnten wir nicht an die 
Leistung der ersten Halbzeit anknüpfen und der Gast konnte durch 
einen berechtigten Elfmeter ausgleichen (54.). Danach wurden wir 
wieder stärker, ohne allerdings einen Angriff erfolgreich abzuschließen. 
Kurz vor Schluss landete eine Ecke von Maik Römer am langen 
Pfosten, wo Tobias Sommerberg zunächst aufs Tor köpfte und 
schließlich Jonas Majer den vom JSG-Torwart abgewehrten Ball zum 
viel umjubelten 2:1-Siegtreffer einschießen konnte (84.). 
 

Freddy Buballa 

A-Jugend: Guter Start in die Bezirksliga 
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Zum Heimspiel am Montagabend gegen den Tabellenführer 
JSG Ransbach waren die Voraussetzungen nicht gut, denn es 
fehlte die komplette Innenverteidigung durch Krankheit und Verletzung. 
Wenn man bisher auch drei Niederlagen hinnehmen musste, so ist 
man mit drei Unentschieden der derzeitige „Remis-König“ in der 
Leistungsklasse. Und einen Punkt wollte man daher erneut anpeilen, 
sodass das Aufwärmprogramm ernst genommen wurde. 
 
Allerdings konnte diese konzentrierte Vorbereitung zunächst nicht ins 
Spiel übertragen werden. Der Gast ging daher nach einem 
individuellen Fehler bereits frühzeitig in Führung (11.). Danach kamen 
wir besser ins Spiel, nahmen die Zweikämpfe im Mittelfeld gut an und 
störten den Gegner früh. Nach einem hervorragenden Pass von Marc 
Nachtigal in der gegnerischen Hälfte konnte Yannick Paffhausen 
seinen Gegenspieler aussteigen lassen und zum verdienten 
1:1-Ausgleich (27.) einschießen. Das Spiel fand jetzt hauptsächlich im 
Mittelfeld statt, wobei beide Mannschaften ab und an zu Chancen 
kamen, diese aber nicht verwerten konnten.  
 
In der zweiten Halbzeit wollten wir weiter an die letzten 20 Minuten 
anknöpfen, was uns aber nicht wirklich gelang. So konnte Ransbach 
nach einem langen Ball, wobei zwei unserer Spieler über den Ball 
traten, das 1:2 (63.) erzielen.  Trotz des Rückstandes versuchte unsere 
Mannschaft, den Ausgleich zu erzielen. Schließlich hatten wir eine 
Doppelchance (78.): Zunächst schoss Yannick Paffhausen aus kurzer 
Distanz nach einer Ecke aufs Tor, doch der Gästetorwart konnte den 
Ball nur abklatschen, doch den Nachschuss vom eingewechselten 
Justin Bolz konnte ein Verteidiger für den schon geschlagenen Torwart 
auf der Linie abwehren. Den anschließenden Gäste-Konter konnte 
Joost van den Berg mit einem Sprint über 80 Meter bravourös 
unterbinden (79.). Natürlich versuchten wir in den Schlussminuten mit 
aller Macht den Ausgleich zu erzielen. Doch ein erfolgreich 
abgeschlossener Konter in der Nachspielzeit (80.+2) gegen unsere 
weit aufgerückte Abwehr beendete das Spiel mit einer 1:3-Niederlage. 
 
Aufstellung: Benedikt Buda - Tim Armann (54. Arne Peuling), Fabian 
Graf, Mike Wolfshohl (45. Benedikt Schuh), Joost van den Berg - Mike 
Sterzenbach, Leon Kilian, Yannik Klein (60. Justin Bolz), Laurenz Pohl, 
Marc Nachtigal – Yannick Paffhausen  

Daniel Schulte 

B-Jugend: Weiter ohne Sieg 
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Am vergangenen Samstag ging es zum Auswärtsspiel auf den 
ungewohnten (und ungeliebten) Hartplatz nach Heimbach-Weis. 
Gerade am Anfang hatten wir Schwierigkeiten gegen engagiert 
auftretende Gastgeber. Wir schätzten viele Bälle falsch ein und der 
Gegner wusste uns mit langen Bällen ein ums andere Mal zu 
überraschen. Die Torchancen, die sich die Gastgeber erarbeiteten, 
wurden jedoch durch unseren Keeper und die Abwehr unschädlich 
gemacht.  
 
Dann fanden wir langsam ins Spiel. Zeitgleich mit unqualifizierten 
Äußerungen 
des gegnerischen Trainers, eines ehemaligen Asbacher 
Ersatztorhüters aus den 90er Jahren, drehten wir die Partie. Jonas 
Jandt verwertete die schöne Vorarbeit von Jonas Klein zum 1:0.  
 
Nach dem Seitenwechsel hatten wir insgesamt mehr vom Spiel, 
obwohl die Zweitvertretung des Rheinlandligisten nie aufsteckte. Jonas 
Klein konnte von der Strafraumgrenze mit einem Schuss in die linke 
Ecke den Vorsprung vergrößern, direkt danach war es Fabian der nach 
kurzer Verletzungsunterbrechung aus der ungewohnten 
Mittelfeldposition heraus mit einem Schuss über den Torwart zum 3:0 
traf. Wir hatten danach noch einige Chancen, aber der letzte Treffer fiel 
erst durch einen direkt verwandelten Freistoß durch Fabian.  
 
Tore:  Jonas Jandt (18.), Jonas Klein (46.), Fabian Eckloff (48., 65.) 
 
Aufstellung:  
Laurin Klein, Jeremy Dahlhausen, Fabian Eckloff, Justin Eichas, Olli 
Wings, Louis Hoen, Joshua Abend, Carlos Schäfer, Simon Grothe, 
Florian Ditscheid, Jonas Klein, Jonas Jandt, Philipp Stelzer, Philipp 
Gödtner, Luca Buchholz, Luca Konrad, Jannis Keppler 
 
Am Dienstagabend unterlag die C-Jugend in der 3.Runde des 
Rheinlandpokals der JSG Altenkirchen mit 0:3 (0:2). 
 

Peter Hammelstein 

C-Jugend: Weiter auf Erfolgskurs 
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Am vergangenen Samstag trafen wir im achten Meisterschaftsspiel auf 
die JSG Unterwesterwald/Görgeshausen. Die gegnerische Mannschaft 
hatte immerhin in der Meisterschaft die Spfr. Eisbachtal besiegt und 
bestand nur aus Spielern des jüngeren Jahrgangs. Unser Ziel war es, 
mit einem Heimsieg die Tabellenführung zu verteidigen.  
 
So begannen wir engagiert und ließen dem Gegner von Beginn an 
keinen Raum zum Spielen. Es fielen dann auch bereits sehr schnell die 
Treffer eins und zwei: Manuel Buda (3.) und Moritz Kohr (4.). Das Spiel 
wurde in der ersten Halbzeit von uns klar dominiert, sodass das 3:0 nur 
eine Frage der Zeit war. Moritz Kohr gelang dies in der 23.Minute. Die 
Gäste kamen zum ersten Mal in der 28.Minute in die Nähe unseres 
Tores, so klar war unsere Überlegenheit.  
 
Nach dem Seitenwechsel kam Sand in unser Getriebe, herbeigeführt 
durch einige Positionswechsel. Trotzdem hielt unser Team die „Null“ in 
der Phase. Die letzten 15 Minuten wurde dann wieder besser 
kombiniert und in der Schlussminute gelang Max Strüder gar der 
4:0-Endstand.  
 
Fazit: Starke erste Halbzeit gespielt. Zu viele Positionswechsel tun 
dem Spiel der Mannschaft nicht gut.  
 
Tore: Manuel Buda (3.), Moritz Kohr (4., 23.), Max Strüder (60.) 
 
Aufstellung:  Pascal Flegel (Tor); Arne Funk, Max Strüder, Luis 
Schäfer, Manuel Buda, Leon Rottscheidt, Moritz Kohr, Leander 
Schäfer, Daniel Silbernagel, Kevin Hönighausen, Tarin Tilgen, Jan 
Kowalski, David Keune  
 
Nächste Spiele:  
Mittwoch 11.11.: 3.Runde im Rheinlandpokal bei der JSG Rengsdorf         

(ungeschlagener Tabellenführer der Kreisstaffel)
 4:1 Sieg 

Samstag, 14.11.: SV Rheinbreitbach – TuS Asbach 
 

Wilfried Borens 

D-Jugend: Weiterhin ungeschlagener Tabellenführer 
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Am Mittwochabend hatten wir im Achtelfinale des Kreispokals den SV 
Rheinbreitbach zu Gast. Man war vorgewarnt, denn das Spiel in der 
Meisterschaft gegen die E II des SV konnte man nur knapp mit 2:1 
gewinnen. Doch die Marschroute für diese Partie war klar: der Einzug 
ins Viertelfinale des Pokals!!  
 
Mit diesem Ziel vor Augen begannen die Jungs diese Partie, von 
Beginn an wach und spielbestimmend. Nach einer gewissen 
Anlaufschwierigkeit fiel dann der erste Treffer für uns: Nach einem 
schönen Pass von Finnian Keune konnte Nino Fuhr das 1:0 (16.) 
erzielen. Damit war bei uns der Knoten geplatzt, denn es gab Chancen 
fast im Minutentakt. Bennet Lorenz tankte sich auf der rechten 
Außenbahn durch und flankte in die Mitte, wo ein gegnerischer Spieler 
durch ein Eigentor vor dem einschussbereiten Leon Konrad das 2:0 
(21.) erzielte. Kurz vor der Pause staubte Finnian Keune nach einem 
Pfostentreffer von Nino  Fuhr zum 3:0 (24.) ab.  
 
Nach Wiederbeginn verschliefen wir den Start, sodass die Gäste auf 
1:3 (26.) verkürzen konnten. Selbst der Anschlusstreffer lag jetzt in der 
Luft.  
Doch die Mannschaft fing sich wieder und Nino Fuhr stellte auf 
Vorarbeit von Nino Fuhr den alten Abstand wieder her (34.) und 
erhöhte sogar auf 5:1 (38.). Und jetzt ging es Schlag auf Schlag: 6:1 
(47.) Leon Konrad, 7:1 (48.) Bennet Lorent, 8:1 (49.) Bennet Lorent. 
 
Fazit: Erneut eine hochkonzentrierte und spielerisch sehr 
ansehnliche Leistung unserer Jungs. Man hätte das Spiel jedoch noch 
höher gewinnen müssen. Letztendlich wurde aber das vorher 
gesteckte Ziel, das Viertelfinale zu erreichen, vollkommen ungefährdet 
und verdient erreicht!  
 
Aufstellung:  Marc Winter - Finnian Keune, Dario Krautscheid - 
Bennet Lorenz (C) - Colin Grave, Nino Fuhr - Leon Konrad - Matthias 
Limbach, Sofien Besbas  
 

Nico Hermann 

E-Jugend erreicht das Viertelfinale im Kreispokal 
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Samstag, 14.11.: 
JSG Güllesheim – TuS Asbach E II (13 Uhr) 
TuS Asbach E I – VfB Linz (13 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach D I (14 Uhr) 
JK Horressen III – TuS Asbach D II (Montabaur, 15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Hundsangen (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Ahrbach – JSG Asbach/Buchholz B  
      (Ruppach-Goldhausen, 16 Uhr) 
VfL Hamm – JSG Asbach/Buchholz A (18 Uhr) 
 
Sonntag, 15.11.: 
TuS-Bambinis: Hallenturnier (Asbach, 10.30 Uhr) 
SF Eisbachtal – TuS Asbach E I (10.30 Uhr) 
TuS Asbach II – SG Feldkirchen II (13 Uhr) 
TuS Asbach – SG Horressen (15 Uhr) 
 
Dienstag, 17.11.: 
TuS Asbach D II – JSG Vettelschoß (Kreispokal, 18 Uhr) 
JSG Fernthal II – TuS Asbach D I (Kreispokal, Neustadt, 18 Uhr) 
 
Mittwoch, 18.11.: 
VfL Oberlahr – JSG Asbach/Buchholz C (Kreispokal, 18.30 Uhr) 
VfL Neuwied – JSG Asbach/Buchholz B (Jahnplatz, 19 Uhr) 
 
Samstag, 21.11.: 
TuS Asbach E III – FC Unkel II (12 Uhr) 
TuS Asbach E II – JSG Windhagen (13 Uhr) 
TuS Asbach D I – JK Horressen (14 Uhr) 
TuS Asbach D II – VfL Neuwied IV (15.15 Uhr) 
JSG Maischeid – JSG Asbach/Buchholz C (15.15 Uhr) 
SG Herschbach – JSG Asbach/Buchholz B (17 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Westerburg (Buchholz, 18 Uhr) 
 
Sonntag, 22.11.: 
FC Ottoman Neuwied – TuS Asbach II (Raiffeisenstadion, 14.30 Uhr) 
SG Feldkirchen – TuS Asbach (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


